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FLEURY LOIRET 
HANDBALL (FRA)16:30
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 Seit 2005 der beste Ort für schöne Geschichten

Wir feiern!

10
Jahre

GRUSS
WORT

Liebe Handballfreunde!

Vier Pflichtsiege und zwei Niederlagen liegen hinter uns, die nächsten Begegnungen 
haben es in sich. Bei Redaktionsschluss lag das Ergebnis unseres Spiels in Bietigheim 
noch nicht vor.

Gegen Buxtehude und den THC kann man verlieren, wobei man festhalten muss: da 
war mehr drin. Beide Gegner hatten die bessere Tagesform, das muss man akzeptie-
ren. Und auch Trainer Leszek Krowicki hat Recht, in dem er klarstellt, dass die Saisonvor-
bereitung unter keinem glücklichen Stern gestanden hat. Viele angeschlagene Spiele-
rinnen, zu keinem Zeitpunkt war es möglich, mit dem kompletten Mannschaftskader zu 
trainieren. Erst kurz vor Beginn der Saison lichtete sich das „Lazarett“. Alles richtig, aber 
leider nur die halbe Wahrheit. Die vielen persönlichen Fehler lassen sich damit nicht 
ausreichend erklären. Passfehler dort, Abspielfehler hier, etliche vergebene Torchan-
cen, dafür braucht es keine Eingespieltheit des Kaders. Da liegt es an einem selbst, die 
Fehlerquote so gering wie möglich zu halten. 

Schlimm genug, dass man im kostenintensiven EHF-Pokal auf einen absolut chancen-
losen Gegner (Bnei Hertzeliya/ISR) traf, dann im DHB-Pokal beim Drittligisten Harrislee 
auch nicht mehr machen musste, als unbedingt notwendig und letztendlich bei der 
SVG Celle ein wenig überzeugendes Spiel geboten hat. Alles kein Beinbruch, aber jetzt 
sollten die Fehlerquoten so langsam deutlich sinken.

Nach den Spielen gegen Bietigheim, den beiden EHF-Vergleichen mit dem französi-
schen Vizemeister Fleury Loiret Handball, den Heimspielen gegen Dortmund und Bad 
Wildungen und unserem DHB-Pokalspiel in Neckarsulm werden wir wissen, wo wir ste-
hen.

Können wir den Anschluss ans obere Tabellendrittel halten oder ist der Zug dann schon 
eher ohne uns abgefahren? Das wäre schade, denn vom Grundsatz her haben wir 
einen kleinen aber feinen Mannschaftskader zusammengestellt. Der muss nur das auf 
die Platte bringen, was er kann.

Herzlich willkommen heißen möchte ich alle Gäste, ein besonderer Gruß gilt den Gast-
mannschaften. Ihnen, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, darf ich interessante und 
schöne Spiele und viel Spaß beim Lesen dieser 2. Ausgabe 2016/17 wünschen.

VfL Oldenburg, Handball-Abteilungsleiter

VfL Oldenburg GmbH, Geschäftsführer
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Wenn Ihr LzO-Berater mit ei-

nem Sparkassen-Privatkredit 

helfen kann. Freuen Sie sich 

auf eine Entscheidung in nur 

30 Minuten. 

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

Lächeln 

ist einfach.

lzo.com/privatkredit · lzo@lzo.com
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Nr. Name Pos. Geb. Nat. Größe A-Länderspiele Beruf Beim VfL seit letzter Verein

1 Julia Renner TW 17.09.87 D 1,83 m Lehrerin 2005 TSV Ellerbek

15 Madita Kohorst TW 14.10.96 D 1,85 m Studentin 2013 TV Dinklage

2 Kira Schnack RA 24.04.94 D 1,69 m Azubi Logopädie 2014 Sønderjysk Elitesport A/S (DK)

5 Kim Birke LA 29.12.87 D 1,72 m 5 Studentin 2005 SC Germania List

7 Caroline Müller RM 30.08.93 D 1,78 m Studentin 2014 Ringkøbing Håndbold (DK)

9 Julia Wenzl RR 03.02.90 D 1,74 m 2 Bürokauffrau 2007 Thüringer HC

10 Inger Smits RL 17.09.94 NL 1,79 m 2 (NL) Studentin 2015 Sercodak/Dalfsen (NL)

14 Kelly Dulfer RM 21.03.94 NL 1,85 m 34 (NL) Studentin 2015 Serkodak/Dalfsen (NL)

20 Jenny Behrend RA 20.01.96 D 1,72 m Auszubildende 2014 TSV Owschlag

21 Angie Geschke RL 24.05.85 D 1,77 m 81 Sport-Fitnessökonomin 2013 TSV Bayer 04 Leverkusen

22 Stefanie Kaiser KM 31.10.92 AUT 1,81 m 51 Studentin 2016 Hypo NÖ (AUT)

23 Cara Hartstock KM 18.03.94 D 1,89 m Studentin 2014 SGH Rosengarten/Buchholz 

28 Isabelle Jongenelen RR 28.07.91 NL 1,79 m 10 (NL) Studentin 2016 Nantes Loire Atlantique (F)

67 Veronika Malá LA 28.07.91 CZE 1,70 m 16 (CZE) Studentin 2016 SOKOL Pisek (CZE)

Leszek Krowicki Trainer 09.11.57 PL 1,86 m 26 (PL) Dipl. Handballtrainer 2005 Buxthuder SV

Alexander Vorontsov Torwarttrainer 07.09.62 RUS 1,95 m Dipl. Sportlehrer 2002

Astrid Huntemann Team Managerin 12.03.64 D 1,63 m Verwaltungsangestellte 1974

Silke Prante Physiotherapeutin 

Sonja Meyer Physiotherapeutin 

Mirjam Koschek Physiotherapeutin 

Leopold Behler Mannschaftsarzt



9FIRE
BALL

Ein echter

Teamplayer!

Eintrittskarte = Fahrausweis
Ihre Eintrittskarte gilt 4 Stunden vor und nach dem Spiel als 
Fahrausweis auf allen Linien der VWG. (ausgenommen WeserSprinter Linie 440)

Verein BBM THC TuS HCL BSV NSU FAG VfL BVB SVG LEV WILL BLO NEL

SG BBM Bietigheim 1 x 04.02. 12.11. 15.04. 13.05. 04.01. 37:26 12.10. 29:20 18.02. 07.01. 11.03. 29.04. 01.04.

Thüringer HC 2 20.05. x 11.03. 12.10. 28.12. 01.04. 30.12. 25.02. 21.01. 06.05. 15.04. 38:26 09.11. 38:27

TuS Metzingen 3 08.04. 28.09. x 13.05. 04.03. 04.02. 06.05. 22.04. 29.10. 25.03. 31:22 19.11. 18.02. 30.12.

HC Leipzig 4 16.11. 26.03. 21.01. x 28.09. 18.02. 20.05. 04.01. 09.04. 26.10. 04.03. 22.04. 38:34 07.05.

Buxtehuder SV 5 21.01. 22.04. 28:33 11.03. x 22.10. 19.11. 29:27 06.05. 30.12. 13.11. 20.05. 01.04. 25.02.

Neckarsulmer 
Sportunion

6 22.04. 26.10. 20.05. 33:30 25.03. x 28.01. 06.05. 19.11. 08.04. 15.10. 30.12. 04.03. 21.01.

FRISCH AUF 
Göppingen

7 05.03. 30.04. 07.01. 05.02. 16.04. 31:25 x 09.04. 18.02. 13.05. 30.10. 26.03. 16.10. 28.12.

VfL Oldenburg 8 26.03. 23:27 28.12. 30.04. 19.02. 07.01. 13.11. x 26.10. 05.03. 29.01. 30.10. 14.05. 16.04.

BVB Dortmund 
Handball

9 25.02. 13.05. 01.04. 09.11. 08.01. 15.04. 25:25 11.03. x 04.02. 29.04. 24:24 28.12. 22.10.

SVG Celle 10 22:35 07.01. 22.10. 01.04. 29.04. 12.11. 21.01. 22:24 20.05. x 28.12. 25.02. 15.04. 11.03.

TSV Bayer 04 
Leverkusen

11 07.05. 16.11. 26.02. 18:36 09.04. 12.03. 02.04. 20.05. 30.12. 23.04. x 22.01. 23.10. 33:26

HSG Bad Wildungen 
Vipers

12 28.09. 18.02. 15.04. 28.12. 04.02. 29.04. 22.10. 01.04. 04.03. 30:31 13.05. x 07.01. 12.11.

HSG Blomberg-Lippe 13 30.12. 08.04. 27:28 25.02. 29.10. 21:24 11.03. 21.01. 22.04. 19.11. 25.03. 07.05. x 20.05.

TV Nellingen 14 29.10. 04.03. 29.04. 07.01. 27:34 13.05. 22.04. 19.11. 25.03. 15.10. 18.02. 08.04. 04.02. x

ZAHLEN DATEN FAKTEN

SPIELTERMINE UND ERGEBNISSE
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Pl. Spieler Gesamt Feld 7m Tore/Spiel

1. Loerper, Anna (MET) 38 24 14/17 (82%) 9.5

2. Lang, Saskia (HCL) 32 32 - 8

3. Kudlacz-Gloc, Karolina (HCL) 32 26 6/8 (75%) 8 

4. Nieuwenweg, Anouk (BWV) 32 17 15/16 (94%) 8

5. Müller, Susann (BBM) 29 29 - 7.3

6. Hrbková, Michaela (FAG) 29 16 13/13 (100%) 9.7

7. Bölk, Emily (BSV) 27 21 6/6 (100%) 6.8

8. da Silva Vieira, Samara (BLO) 24 18 6/8 (75%) 8

9. Fischer, Lone (BSV) 24 14 10/13 (77%) 6

10. Planeta, Szimonetta (THC) 24 11 13/19 (68%) 6

11. Wolf, Louisa (TVN) 23 20 3/5 (60%) 7.7

12. Vasilescu, Laura (BWV) 22 20 2/3 (67%) 5.5

13. Schmele, Carolin (BVB) 21 13 8/9 (89%) 7

14. Hubinger, Anne (HCL) 20 16 4/5 (80%) 5

15. Geschke, Angie (OLD) 20 13 7/8 (88%) 6.7
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NR. NAME    GRÖSSE  NATIONALITÄT  POSITION 

2 Bruna DePaula   1.70  Brasilien   RL/RM/RR/ RM

4 Daniela Alejandra Miño Larenas 1.74  Chile   RR / RA

5 Amina Sankare   1.72  Senegal/Frankreich  RL/RM/RR/ RM

6 Aida Viloria Ponsarnau  1.81  Spanien   RL/RM/RR

7 Laura Dorp   1.79  Frankreich  KM

8 Mélissa Agathe   1.75  Frankreich  RL/RM/RR

9 Paule Baudiuin   1.72  Frankreich  LA

10 Diankenba Nianh   1.81  Frankreich  RL

11 Oriane Ondono   1.80  Frankreich  KM 

12 Maïmouna Fofana   1.77  Frankreich  RL

14 Elizabet Chavez Henandez  1.92  Spanien   KM

17 Anaïs Atila   1.68  Frankreich  RM

18 Claire Scheid   1.70  Frankreich  RL/RM/RR

19 Manon Le Bihan   1.85  Frankreich  RA

22 Jessica Dias   1.64  Brasilien   RM/RL

23 Eyatne Rizo Gomez   1.70  Kuba   RM

27 Juliette Guerrier   1,70  Frankreich  RL/RM/RR

30 Alena  Ikhneva   1,83  Russland   RL

33 Elsa Deville   1,70  Frankreich  RA

72 Cécilia Errin   1,84  Frankreich  TW

73 Laurine Daqinn   1,76  Frankreich  RL

78 Manon Grimaud   1,72  Frankreich  RL

83 Jade Honsai    1,75  Frankreich  TW

97 Julie Foggea   1,81  Frankreich  TW

JETZT ERST GEHT´S RICHTIG LOS! ENDLICH!

Was muss man sich von manchen Spielerberatern bei den Ver-
trags-Verhandlungen anhören? Europapokalteilnahme sei gaanz 
wichtig für die Weiterentwicklung der jungen Spielerinnen. Rich-

tig! Aber, solch sportlichen Vergleiche wie gegen Bnei Hertzeliya/
ISR können ja wohl nicht ernsthaft gemeint sein. Und wer meint, 
dass wir in diesen beiden Begegnungen die höchsten Ergebnisse 
eingefahren haben, der irrt. Da sollte man sich die Ergebnisse der 
1. Qualifikationsrunde noch einmal genauer anschauen. Das ist 
vom Kosten-/Nutzen-Effekt wenig gesund und kann in dieser Form 
nicht bleiben. Man muss zu einem Modus zurückkehren, bei dem 
in der 1. Runde viele Mannschaften der eher schwächeren Nati-
onen ausscheiden.

Auf der anderen Seite war es mehr als angenehm, das Team 
aus der unmittelbaren nähe von Tel Aviv kennenzulernen. Spie-

lerinnen, Manager, Vereinsboss und Trainer: allesamt sehr sym-

pathisch, schlagfertig und locker drauf, gleichgültig in welcher 
Sprache. Nichts zu spüren von irgendwelchen Berührungsängs-
ten oder Vorurteilen. Die 14-stündige Verspätung bei der Anreise 
wurde mit einem Lächeln quittiert, die Rückreise war mit über 36 
(!) Stunden rekordverdächtig lang – Montagabend Flieger ab 
Bremen, Ankunft in Tel Aviv am Mittwochmorgen! Und gleich eine 
Info an uns, verbunden mit einem herzlichen Dank für unsere Be-

treuung hier vor Ort. Die Nerven und Gelassenheit muss man erst 
mal haben.

In der 2. Qualifikationsrunde des EHF-Pokals haben wir mit dem letzt-
jährigen französischen Vize-Meister Fleury Loiret Handball ein ande-

res Kaliber gezogen. Das Team aus der Nähe Orléans hat seit 2004 
mehrfach an Europapokal-Wettbewerben teilgenommen. In der 
Saison 2013/14 haben sie sich in der Champions League-Qualifikati-
on gegen Rostov-Don/RUS durchgesetzt, aber gegen WHC Vardar 
SCBT/MKD den kürzeren gezogen. Im Anschluss daran konnte man 
im Cup Winners Cup 2013/14 überzeugen.  Erst im Viertelfinale gab 
es Niederlagen gegen Zvezda Zvenigorod/RUS.

In der Saison 2014/15 wurde Fleury Loiret Handball Zweiter im Cup 
Winners-Cup. In den Finalspielen musste man sich dem FC Midtjyl-
land/DK knapp geschlagen geben. In der letzten Saison 2015/16 
nahm Fleury Loiret Handball an der Champions League teil, beleg-

te in der Gruppenphase den 2. Platz und ließ damit auch den THC 
hinter sich. Erst in der anschließenden Hauptgruppe schied man 
aus.

Diese Champions League Spiele bestritten unsere Gäste mit einem 
31er (!)- Spielerkader. In den letzten Monaten musste man dem 
wohl Tribut zollen und trennte sich von einigen Spielerinnen. Zum 
jetzigen Spielerkader zählen „nur“ noch 21 Spielerinnen. 

In der französischen Liga belegt man nach vier Spielen mit 10 Punk-

ten punktgleich mit Brest Bretagne Handball den ersten Platz, also 
noch vor dem hochgehandelten Metz Handball. Wer mag, kann 
die homepage unserer Gäste besuchen und sich näher informie-

ren:  www.fleuryloirethandball.com 

Wenn unsere Mannschaft von Anfang an in die richtige Spur kommt 
und in der auch bleibt, dann könnten wir es schaffen. Die Entschei-
dung wird erst am 23.10.2016 in Orléans fallen.
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HEIMSPIEL GEGEN BORUSSIA DORTMUND

Na ja, unsere Gäste haben bisher in zwei Heimspielen zweimal 
Unentschieden gespielt, zum Saisonauftakt gegen Göppingen 
und gegen Bad Wildungen, dazu eine deutliche Niederlage in 
Bietigheim kassiert. Das hatten sich die Verantwortlichen sicher 
ganz anders vorgestellt, sollte man meinen.

Im DHB-Pokal hat man durch einen Sieg beim Ligakonkurrenten 
Bad Wildungen die nächste Runde erreicht und trifft Anfang No-

vember zuhause auf den Buxtehuder SV. Das ist einer der Knaller 
der kommenden Pokalrunde. 

Apropos „Knaller“:
Den ein oder anderen hat der BVB in seinem Kader. Angefan-

gen bei der (immer noch) Weltklassetorfrau Clara Woltering. Ja, 
bereist 33 Jahre alt, was bei Torleuten aber eher eine untergeord-

nete Rolle spielt, beziehungsweise nur von langjähriger Erfahrung 
zeugt. Weiter über Nadja Nadgornaja, derzeit in Erwartung ihres 
ersten Kindes, über Anne Müller, immer noch einer der Top-Kreis-
mitte der Liga, bis hin zur, in vielen Augen, besten Rechtsaußen 
der Liga, Svenja Huber. 
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 Birke setzt sich gegen Dortmund durch

BORUSSIA
DORTMUND

Unsere“ Caro Schmele (Elsfleth) konnte in den letzten Spielen auch 
überzeugen. Also jede Menge Qualität im Kader, der, genauso wie 
wir, erst mal diese Qualität auf die Platte bringen muss. Dann wäre 
vieles möglich.

So wird die Mannschaft als Sieger vom Platz gehen, die ihre Fehler-
quote geringer hält als der Gegner.

Ein Wiedersehen gibt es auch mit Kjersti Salberg, die bereits im letz-
ten Jahr zum BVB gewechselt ist. Ihre Spielanteile hielten sich bis-
lang doch in sehr engen Grenzen, ein Torerfolg war ihr noch nicht 
vergönnt.
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26.10.

19:30

UHR

NR.  NAME    POSITION   GEB. AM   VERTRAG 

1 Annamaria Ferenczi  TH  29.05.94  2015 - 2017

16 Clara Woltering  TH  02.03.83  2015 - 2017

26 Mandy Burrekers  TH  10.01.88  2013 - 2017

24 Petronela Kovacikova LA  09.02.93  2014 - 2017

25 Kjersti Salberg  LA  13.12.92  2015 - 2017

77 Virag Vaszari  LA  22.03.86  2014 - 2017

3 Stella Kramer  RA  22.03.89  2009 - 2017

23 Svenja Huber  RA  23.10.85  2016 - 2017

13 Carolin Schmele  RL  18.05.90  2014 - 2017

21 Harma van Kreij  RL  11.11.93  2016 - 2017

33 Nadja Nadgornaja  RL  22.09.88  2015 - 2017

55 Mira Emberovics  RL  29.07.88  2016 - 2017

7 Nadja Zimmermann  RM  30.04.90  2015 - 2017

11 Karina Traumüller  RM  13.08.89  2009 - 2017

15	 Rafika	Ettaqi	 	 RR	 	 03.09.89	 	 2014	-	2017

6 Saskia Weisheitel  KM  17.06.89  2014 - 2017

8 Anne Müller  KM  05.07.83  2015 - 2017

27 Leoni Oehme  RA/RR  27.02.97  2016 - 2017

4 Alina Grijseels  RL/RM  12.04.96  2014 - 2017

    

 Ildiko Barna  Trainer  07.03.61  2014 - 2017

ZUGÄNGE   

Name   Position   geb. am   Verein
Svenja Huber RA  23.10.85  Thüringer HC
Harma van Kreij RL  11.11.93  TuS Lintfort
Mira Emberovics RL  29.07.88  Fehérvár KC
Leoni Oehme RA/RR  27.02.97  HSG Blomberg-Lippe II

ABGÄNGE   

Name   Position   geb. am   Verein
Leonie Kockel RR  20.01.00 
Annika Ingenpaß KM  08.08.96  TuS Metzingen
Sally Potocki RL/RM  11.02.89  TSV Bayer 04 Leverkusen
Sarolta Selmeci RL/RR  14.02.92  HC Röderta

www.bdr-ol.de

ANZEIGE
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H E I M S P I E L  G E G E N  B A D  W I L D U N G E N

Gleich am ersten Spieltag beim THC mit 12 Toren verloren. Na 
und, kann vorkommen. Das erste Heimspiel denkbar knapp mit 
einem Tor gegen SVG Celle verloren. Das darf nicht passieren, 
wenn man die Klasse halten will. Auswärts in Bietigheim unter die 
Räder kommen muss nicht sein, kann aber auch passieren. Bie-

tigheim ist einer der Top-Favoriten beim Kampf um die Deutsche 
Meisterschaft. Ob man unbedingt 17:49 verlieren muss, mag man 
doch bezweifeln. Dass es auch anders geht, zeigt die knappe 
Niederlage im DHB-Pokal gegen Dortmund (23:25).

Insgesamt macht Bad Wildungen nicht den Eindruck, auf Ro-

sen gebettet zu sein, aber wer ist das schon in der 1. Liga? Es 
stellt sich aber schon die Frage, ob es sein muss, dass zu jedem 
Thema, zu jeder angedachten Neuerung oder Veränderung 
das „Kopfschütteln“ von Seiten des Verantwortlichen aus Bad 
Wildungen angesagt ist. Wenn der bereits mehrfach selbst be-

nannte Jahresetat tatsächlich den Tatsachen entspricht, dann 
kann ein Verbleiben in der Liga kein realistisches Ziel sein. Der wie-

derholte Ruf nach einer „öffentlichen Hand“, die unter die Arme 
greift, ist legitim, doch eher wenig Erfolg versprechend.
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ab es für die Vipers in der letzten Saison

NR.  NAME    POSITION   GEB. AM   VERTRAG 

1 Rinka Duijndam  TH   06.08.97  2016 - 2018

12 Manuela Brütsch  TH   14.02.84  2012 - 2017

11 Miranda Schmidt-Robben LA   13.12.86  2009 - 2017

9 Hanne van Rossum RA   21.04.96  2016 - 2017

20 Petra Nagy  RL   06.01.93  2013 - 2017

23 Laura Vasilescu  RL   03.11.84  2013 - 2017

51 Christina Zuber  RL   01.05.93  2016 - 2018

3 Johanna Stockschläder RM   11.02.95  2015 - 2017

6 Anouk Nieuwenweg RR   20.08.96  2015 - 2018

15 Nadja Bolze  KM   18.05.90  2014 - 2017

25 Tamara Haggerty  KM   29.04.96  2016 - 2017

5 Annika Busch  RA/RR   20.09.90  2010 - 2017

10 Marieke Blase  RL/RM   06.01.94  2016 - 2018

    

 Tessa Bremmer  Trainer   05.07.83  2014 - 2017

HSG BAD
WILDUNGEN

ZUGÄNGE   

Name      Position  geb. am     Verein
Marieke Blase    RL/RM  06.01.94    Thüringer HC
Rinka Duijndam    TH  06.08.97    HV Quintus
Tamara Haggerty    KM  29.04.96       GIBO Groep / Kwiek
Christina Zuber    RL  01.05.93    BSV Sachsen ZwickauI

ABGÄNGE   

Name      Position  geb. am     Verein
CristinaL. Brauer    RR  08.05.76 
Tessa Bremmer    KM  05.07.83 
Angela Cioca    RL/RM  23.01.95 
Simona-M. Cipaian    RL/RM/RR 30.06.94    FSG Mainz 05/Budenheim
Jana Pollmer    RM  28.08.90    HSG Hannover-Badenstedt
Helen van Beurden    TH  09.01.91    FSG Mainz 05/Budenheim
Sarah van Gulik    RM  19.02.90    HSG Bensheim/Auerbach 

So verfügt Bad Wildungen lediglich über einen Kader von 13 
Spielerinnen. Auf der anderen Seite: größer ist der Spielerkader 
des VfL Oldenburg auch nicht.

Vor zwei Jahren hatten wir Interesse an der Verpflichtung der 
Niederländerin Anouk Nieuwenweg (1,70 m), allerdings eher für 
die Rechtsaußenposition. Anouk hat sich weiter entwickelt, spielt in 
Bad Wildungen auf der Rückraum-Rechts-Position und hat in vier 
Begegnungen 17 Feldtore erzielt. Darüber hinaus 15 (!) von 16 Sie-

benmetern verwandelt. Eine überragende Quote.
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Dass diese Drittligasaison mit solch einem 
jungen Team kein Selbstläufer werden wür-
de, damit hatte das Trainergespann Alex 
Hansel und Andy Lampe durchaus gerech-
net. Aber, dass die „Zweite“ des VfL Olden-
burg nach zwei deutlichen Niederlagen 
gegen den TSV Nord Harrislee (22:30) und 
Buxtehuder SV (19:30) das Tabellenende 
zieren würde, war so sicherlich nicht ge-
plant. Dabei war die Hansel-Truppe in bei-
den Spielen allerdings nicht so unterlegen 
wie einem die klaren Ergebnisse vorgaukeln 
könnten.

Vom Start weg liefen die Grün-Weißen bei 
ihrem Heimdebüt gegen Harrislee zwar 
einem Rückstand hinterher, aber nach ei-
ner Aufholjagd Mitte der zweiten Hälfte, 
als man innerhalb von acht Minuten aus 
einem 16:23 ein 22:23 machte, nährte die 
Hoffnung auf einen erfolgreichen Start in 
die Saison. Zwei unnötige Ballverluste im 
Angriff, sowie ein verworfener Siebenmeter 
machten diese aber wieder schnell zunich-
te. Während das junge VfL-Team der kräf-
tezehrenden 4:2 Verteidigung Tribut zahlen 
musste, fand das TSV-Team wieder zurück 
zu alter Sicherheit und konnte schnell wie-
der auf 26:22 davonziehen. Bei noch drei zu 
spielenden Minuten ging Hansel nun volles 
Risiko und nahm bei jedem eigenen Angriff 
die Torhüterin vom Feld. Das Risiko sollte 
sich nicht auszahlen. Ballverluste im Angriff 
sorgten für leichte Tore der Gäste und einer 
am Ende nicht leistungsgerechten, weil zu 
hohen 22:30 Niederlage des VfL.

Beim Gastspiel in Buxtehude bekamen die 
Zuschauer zwei komplett unterschiedliche 
Halbzeiten der VfLerinnen zu sehen. 

NR  NAME    POSITION     GEB.DATUM  GRÖSSE    BERUF                       VFL SEIT     LETZTER VEREIN

16  Julia Neumann   TW     17.09.1999  1,77  Schülerin   2010     SVE Wiefelstede

1  Mareen Rump   TW     27.04.1998  1,68  Schülerin   2013     HSG Hude/Falkenburg

10  Julia Kerber   LA     09.08.1998  1,69  Schülerin   2014     VfL Lichtenrade

5  Jane Martens   LA     06.07.1999  1,74  Schülerin   2012     SVE Wiefelstede

20  Laura Kannegießer  LA     26.10.1998  1,69  Schülerin   2003     Eigene Jugend

14  Lisa-Marie Fragge   RL     15.12.1999  1,86  Schülerin   2015     BV Garrel

7  Lena Thomas   RL/RR     14.02.1997  1,81  FSJ´lerin   2012     HSG Varel

4  Griet Prante   RM     19.10.1997  1,69  Auszubildende  2000     Eigene Jugend

9  Inga Frenzel   RM     24.06.1991  1,67  Studentin  2002     3. Damen VfL

44  Lisa Prante   RA, RR     12.06.1994  1,71  Praktikantin  1994     TSV Nord Harrislee

31  Katja Berkau   RM, RR     23.03.1996  1,72  Studentin  2014     SG Neuenhaus/Uelsen

17  Kim Schilling   RR/KM     17.12.1997  1,81  Auszubildende  2009     Eigene Jugend

6		 Robyn	Rußler		 	 RM/KM		 			25.12.1998		 1,68		 Schülerin			 2014		 			Elsflether	TB

13  Merle Carstens   RA     27.02.1997  1,76  Auszubildende  2010     HSG Neuenburg/Bockhorn

18  Kim Balthazar   KM     24.02.1990  1,80  Studentin  2013     1. FC Köln

23  Ann-Kristin Roller   KM     01.01.1997  1,77  Polizeianwärterin  2010     TvdH Oldenburg

6  Jana Schaffrick   KM     06.06.1999  1.69  Schülerin   2014     FC Schüttorf 09 

KADER - J U N I O R T E A M

„ZWEITE“ MIT HOLPRIGEM START IN DIE SAISON
Hatte man die erste Hälfte noch komplett 
verschlafen und war folgerichtig mit einem 
5:15 Rückstand in die Kabinen gegangen, 
sah man dann in Hälfte Zwei einen VfL auf 
Augenhöhe mit den Gastgeberinnen. „Wir 
haben die erste Hälfte total verschlafen 
und keinen Zugriff bekommen, während 
Buxte sehr gut gespielt und uns mit ihrem 
Tempospiel den Schneid abgekauft haben. 
Wenn man die erste Hälfte verschläft, reicht 
es nicht in der Zweiten „nur“ gleichgut zu 
sein“, so ein sichtlich enttäuschter Trainer 
nach der 19:30 Niederlage. Trotz allem hat-
te er am Ende dann aber doch noch ein 
Lob für seine Spielerinnen übrig.

„Die Mädels haben zu keiner Zeit aufgege-
ben und eine gute zweite Halbzeit gespielt. 
Unser Problem ist derzeit, dass wir nicht von 
Anfang an ins Spiel finden. Daran müssen 
wir arbeiten, damit wir bei den nächsten 
Spielen die Punkte einfahren können“.

TAG ZEIT BEGEGNUNGEN ERGEBNIS

17.09.16 16:30 VfL Oldenburg II TSV Nord Harrislee 22:30

24.09.16 16:00 Buxtehuder SV II VfL Oldenburg II 30:19

08.10.16 16:30 VfL Oldenburg II SV Henstedt-Ulzburg

14.10.16 20:00 SFN Vechta VfL Oldenburg II

22.10.16 16:30 VfL Oldenburg II HSV Minden-Nord

30.10.16 15:00 TV Oyten VfL Oldenburg II

05.11.16 16:30 VfL Oldenburg II TSV 1860 Travemünde

19.11.16 16:45 HSG Jörl-DE Viöl VfL Oldenburg II

26.11.16 16:30 VfL Oldenburg II TSG Wismar

03.12.16 16:30 VfL Oldenburg II HSG Heidmark

10.12.16 17:00 HG OKT VfL Oldenburg II

14.01.17 17:00 TSV Nord Harrislee VfL Oldenburg II

21.01.17 16:30 VfL Oldenburg II Buxtehuder SV II

04.02.17 17:30 SV Henstedt-Ulzburg VfL Oldenburg II

11.02.17 16:30 VfL Oldenburg II SFN Vechta

18.02.17 17:30 HSV Minden-Nord VfL Oldenburg II

04.03.17 16:30 VfL Oldenburg II TV Oyten

11.03.17 16:30 TSV 1860 Travemünde VfL Oldenburg II

18.03.17 16:30 VfL Oldenburg II HSG Jörl-DE Viöl

08.04.17 16:00 TSG Wismar VfL Oldenburg II

22.04.17 19:30 HSG Heidmark VfL Oldenburg II

29.04.17 17:00 VfL Oldenburg II HG OKT
S
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1.-17. DEZEMBER 2017

WWW.GERMANYHANDBALL2017.COM

IHF PARTNERS

BIETIGHEIM-BISSINGEN • OLDENBURG • TRIER

LEIPZIG • MAGDEBURG • HAMBURG

TICKETS 

AB HERBST

2016

WENN AUS

Leidenschaft
ENERGIE

WIRD...

WEITERE INFOS: INFO@VFL-OLDENBURG.DE

SPONSOR WERDEN - ERFOLGE BEGLEITEN
H A N D B A L L . B U N D E S L I G A . F R A U E N

Nutzen Sie die neuen 
Einsteigerpakete

für Sponsoren:

FIRESTARTER 
299.- €

BUSINESS STARTER 
699,- €

ERFOLG.
ENTSTEHT...

© trahko - fotolia
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SPONSOR OF THE DAY | 30.10.2016

Zwei Teams …

die Oldenburg seit Jahren voranbringen. Beide kümmern sich um die 
Zukunft: Der VfL mit hervorragender Nachwuchsförderung, die GSG 
mit innovativen Projekten rund um das Wohnen. Als Oldenburger 
Unternehmen unterstützen wir gerne Verein und Mannschaften. Wir 
wünschen uns, dass viele Oldenburgerinnen und Oldenburger unsere 
Mannschaft bei unserem Heimspiel gegen den HSG Bad Wildungen 
lautstark anfeuern!

Stefan Könner,
GSG Geschäftsführer

Bedachungs GmbH

Am Stadtrand 19
26127 Oldenburg
Tel. 0441/61996
www.marek-bedachungen.com

www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de

UNTERSTÜTZER
FREUNDE
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IMMER INFORMIERT - JEDERZEIT - AN JEDEM ORT

VFL-OLDENBURG-HANDBALL.DE

powered by

INSTALLIEREN 

UND „APP GEHT‘S...“

APP
GEHT‘S

ALLE 
AKTUELLEN 

NEWS

ALLE ERGEBNISSE 
IM LIVETICKER

SCHNELL
ÜBERSICHTLICH

KOMPAKT

Wer starke Leistungen bringt, hat meistens einen
starken Partner. Die Öffentliche fördert den Sport
in der Region – auch den VfL Oldenburg. Schließlich
steht uns das Oldenburger Land besonders nah.
Wir wünschen dem VfL und seinen Fans eine 
spannende und erfolgreiche Saison!

Nähe ist 
    die beste Versicherung.

www.oeffentlicheoldenburg.de
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Bei uns finden Sie originelle, 

einzigartige oder witzige 

Produkte, wie handgefertigtes 

Holzspielzeug, Porzellan, 

Lederwaren, Kerzen, Bilder, 

Seifen, Feuerkörbe, Grills,  

Feueranzünder, Nistkästen, 

Tischwäsche und vieles mehr… 

    

 

 

 

• Regionale Produkte aus Werkstätten 
und Eigenprodukte der Gemeinnützigen 
Werkstätten Oldenburg e.V.  

• Beratung für Menschen mit 
Behinderung und deren Angehörige 

Julius-Mosen-Platz 4 
26122 Oldenburg 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr 

   kdw@wfbm-oldenburg.de 
    www.wfbm-oldenburg.de 

   (0441) 361 836 90  
 

 

ANZEIGE

POKAL
Unsere Mädels siegten am Ende souverän beim Drittligisten Harrislee (31:17). Zur Belohnung dürfen wir knappe 600 km nach 
Neckarsulm in der Nähe von Heilbronn reisen. Dem Aufsteiger gelang gleich am ersten Spieltag der „Knaller“ – ein 30:25 
Heimsieg gegen den HC Leipzig.  Niederlage in Göppingen und noch ein Heimsieg gegen Blomberg. Das ist ein Saisonstart, 
den man sich als Aufsteiger wünscht. 

Das wird für uns nicht einfach werden. Auch weil Alena Vojtiskova (32) immer noch dabei ist. Alena wurde vom VfL zu 
Zeiten Trainer Peter Kalafuts verpflichtet und hatte damals versucht, in der Bundesliga Fuß zu fassen und spielte beim VfL 
regelmäßig in der Zweiten. Dort wurde sie schnell zu einer der Leistungsträgerinnen der Liga. Wir haben uns damals gegen 
Alena entschieden. So wechselte sie bereits vor Jahren nach Süddeutschland und spielte in ihren Teams immer wieder eine 
tragende Rolle. Vor dieser Saison wollte Alena dem Leistungshandball eigentlich Tschüß sagen, hat sich aber dann doch 
noch dazu entschlossen, noch ein Jahr dran zu hängen. Wir freuen uns.

Wenn man unser Pech der letzten Jah-
re auf der Rückraum-rechts-Position be-
trachtet: Hatten wir damals die richtige 
Entscheidung getroffen? Oder ist Jule 
Wenzl auch als Rechtshand nicht die bes-
te Halbrechte, die wir jemals verpflichtet 
haben? Tja, manche Fragen lassen sich 
auch im Rückblick nicht eindeutig beant-
worten.

Am Schloßgarten 15 • 26122 Oldenburg
0441-361316-0 • info@olantis-bad.de

www.olantis.com

02.11.16    19:30   Thüringer HC                        HSG Blomberg-Lippe
05.11.16    00:00*   SC Markranstädt      SGH Rosengarten-BW Buchholz 
05.11.16     00:00*   TV Beyeröhde                      FRISCH AUF Göppingen
05.11.16    00:00*  TSV Bayer 04 Leverkusen                      TuS Metzingen
05.11.16     00:00*  BVB Dortmund Handball        Buxtehuder SV
05.11.16     00:00*   SG 09 Kirchhof                 SG BBM Bietigheim
05.11.16     17:30   TSG Ketsch „Kurpfalz-Bären“                SVG Celle
05.11.16     18:00   Neckarsulmer Sportunion         VfL Oldenburg

*Anwurfzeit stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest   

DHB-POKALSPIEL IN NECKARSULM | 05./06.11.2016

ANZEIGE

Ballei-Sporthalle Neckarsulm
Felix-Wankel-Straße | 74172 Neckarsulm

DHB
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BUNDESTRAINER BIEGLER: 
„ D I E  F R A U E N  M A C H E N  E I N E N  F A N T A S T I S C H E N  J O B “

Knapp zwei Wochen vor dem Doppeltest gegen den EM-Zweiten Spanien in Hamburg 
(7. Oktober) und Lingen (9. Oktober/Karten jeweils unter www.dhb.de/tickets) waren 
Frauen-Bundestrainer Michael Biegler und Nationalspielerin Caroline Müller für ein 
Pressegespräch bei der AOK Rheinland/Hamburg zu Gast. 

Im Fokus des Medientermins standen der Lehrgang in Aschersleben, der am kommenden 
Sonntag beginnen wird, sowie die in die Maßnahme integrierten Länderspiele gegen die 
Ibererinnen. „Spanien ist eine starke Mannschaft mit Spielerinnen, die über eine hohe in-
dividuelle Qualität verfügen. Sie werden uns mit ihrer Spielweise vor Herausforderungen 
stellen, dafür müssen wir Lösungen finden“, sagt Biegler. „Wir brauchen solch hochkarätige 
Gegner auf dem Weg zur WM 2017, um uns weiterzuentwickeln und im nächsten Jahr be-
reit zu sein.“

„Eine WM im eigenen Land ist für jede Spielerin ein Traum“, sagt Caroline Müller. „Als Spiele-
rin möchte man natürlich unbedingt dabei sein und den Handball repräsentieren.“ Nach 
einem Bänderriss im Fuß sowie wenige Zeit später einem Kreuzbandriss ist Müller nun wieder 
richtig fit und bereit für die kommenden Aufgaben in der Nationalmannschaft. „Ich freue 
mich sehr, wieder dabei zu sein“, so Müller. Für den Lehrgang in Aschersleben und die Län-
derspiele gegen Spanien hat Biegler das Trio Anne Hubinger, Shenia Minevskaja (beide HC 
Leipzig) und Kim Naidzinavicius (SG BBM Bietigheim) nachnominiert. 

Den anwesenden Pressevertretern gab Bundestrainer Biegler zudem einen Einblick in die 
Arbeit mit der Mannschaft und hob hervor, dass die Arbeit mit seiner Mannschaft ihm große 
Freude bereitet. „Die Frauen machen einen fantastischen Job. Sie arbeiten sehr fokussiert 
und sind aufnahmefähig. Zudem macht mir die Arbeit mit Sportdirektor Wolfgang Sommer-
feld großen Spaß“, sagte Biegler.

Auch Müller fand lobende Worte für die Arbeit des Bundestrainers. „Das Training macht uns 
Spielerinnen großen Spaß. Die direkte Ansprache während der Einheiten hilft uns zudem, 
dass wir genau wissen, wie wir uns verbessern können“, so die Oldenburgerin.  

Im Vorfeld des Länderspiels am 7. Oktober in Hamburg wird es vormittags außerdem ein 
AOK Star-Training mit Bundestrainer Michael Biegler („Ich freue mich sehr auf den Besuch“) 
und Trainern des Landesverbands Hamburg in der Grundschule Wielandstraße geben. 
Aus diesem Grund waren auch Jürgen Ostermann, stellvertretender Regionaldirektor der 
AOK Rheinland/Hamburg, und Rolf Reincke in seiner Funktion als Präsident des Hamburger 
Handball-Verbands beim Medientermin vor Ort. 

„Der Handball ist eine gute Sportart, damit die Kinder und Jugendlichen gut in das Leben 
kommen. Daher sind solche Projekte wie das AOK Star-Training sehr wichtig“, sagt Oster-
mann. Auch für Caroline Müller ist das AOK Star-Training „eine super Möglichkeit für die 
Kinder, ihre Vorbilder hautnah zu erleben und ihnen Fragen zu stellen“.

Reincke, neben seinem Präsidentenamt beim Hamburger Handball-Verband auch DHB-Vi-
zepräsident Organisation, hob vor allem die sehr gute Arbeit der örtlichen Vereine hervor 
und freut sich auf einen „tollen Handball-Freitag in Hamburg“. „Wir sind stolz darauf, die 
Frauen-Nationalmannschaft in unserer Stadt begrüßen zu dürfen. Die Kinder, die morgens 
die exklusive Einheit mit Bundestrainer Biegler haben, werden auch am Abend mit ihren 
Eltern in der Inselparkhalle sein und die Frauen unterstützen.“
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4./5. DEZEMBER 2016: 
2-TÄGIGE REISE ZUR HANDBALL-EM NACH SCHWEDEN

Vom	4.	bis	18.	Dezember	findet	 in	Schweden	die	Handball-Europameisterschaft	der	
Frauen statt. Die deutsche Mannschaft trifft in der Gruppe D in Kristianstad auf Polen 
mit VfL-Trainer Leszek Krowicki, Vize-Olympiasieger Frankreich und Vize-Weltmeister 
Niederlande. Der Buxtehuder SV bzw. die Handball-Marketing Buxtehude organisiert 
die zweitägige Reise zum EM-Auftakt (1. Spieltag) mit den Spielen Deutschland gegen 
Niederlande und Frankreich gegen Polen.

    PROGRAMM:

    SONNTAG, 4. DEZEMBER

      7.00 Uhr Abfahrt mit dem Reisebus in Buxtehude (Halle Nord)
    14.00 Uhr Einchecken im Hotel Concordia in Lund, anschl. Mittagessen
    16.00 Uhr Weiterfahrt zum Spielort nach Kristiansand (ca. 1 Stunde)
    18.30 Uhr 1. Spiel: Deutschland – Niederlande

20.45 Uhr 2. Spiel: Frankreich – Polen
22.15 Uhr Rückfahrt zum Hotel

MONTAG, 5. DEZEMBER

  9.00 Uhr Frühstück im Hotel 
10.00 Uhr Rückfahrt nach Buxtehude
17.00 Uhr Geplante Ankunft in Buxtehude (Halle Nord)

LEISTUNGEN:

- Fahrt im modernen Reisebus
- Eine Übernachtung mit Frühstück im Hotel Comcordia
- Mittagessen im Hotel am Sonntag
- Ticket zu beiden Spielen am Sonntag

REISEPREIS:

225 Euro pro Person im Doppelzimmer
40 Euro Einzelzimmer-Zuschlag

ANMELDUNG / KONTAKT:

Handball-Marketing Buxtehude GmbH & Co. KG | Viverstraße 2 | 21614 Buxtehude
Telefon: 04161 / 99461-0 |  E-Mail: info@bsv-live.de  

ANGABE DES VOLLSTÄNDIGEN NAMENS UND EINER HANDY-NUMMER IST VERPFLICHTEND.
 

DIE EINZAHLUNG DES TEILNEHMERBETRAGS GILT ALS VERBINDLICHE ANMELDUNG.
Konto: Handball-Marketing Buxtehude, IBAN: DE50 2075 0000 0000 0014 20
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PREISE
TRIKOT inkl. Sponsorenflock 
(Nummer 5,50 EUR und Name 3,50 EUR)  65.90€

FAN SHIRT grün | „Aufbauspieler“  15.00€

DAMEN SHIRT schwarz | „Handball“  19.90€

BECHER       8.50€

FAN HORN       1.50€

SCHLÜSSELANHÄNGER       6.90€

BASE CAP   limitiert      35.00€

SITZKISSEN     18.50€

SCHAL      15.00€

LANYARD       4.50€ 

NOTIZHEFT „Fan Block“   15.00€

Archiv- & Materiallogistik

Plus

5 Jahre

Garantie*

Ford Fiesta

Widerstand zwecklos.
FORD FIESTA AMBIENTE

7 Airbags (Front-, Seiten-, Kopfschulter- und Knieairbag), Berganfahrassistent,
Fensterheber vorn, elektrisch, Ford Easy Fuel

Bei uns für

€ 

8.450,-
1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford Fiesta: 6,8 (innerorts), 4,3 (außerorts), 5,2 (kombiniert); CO

2
-

Emissionen: 122 g/km (kombiniert).

*2 Jahre Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief (Neuwagenanschlussgarantie)
inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.-5. Jahr, bis max. 50.000 km Gesamtlaufleistung (Garantiegeber: Ford-
Werke GmbH) kostenlos. Es gelten die jeweils gültigen Garantiebedingungen. Nähere Informationen finden Sie unter
http://www.ford.de/Rund-um-den-Service/FordGarantien.
1
Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Fiesta Ambiente 3-Türer 1,25-l-Benzinmotor 44 kW (60 PS).
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16.10.2016 EWE ARENA OLDENBURG
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SPONSOR OF THE DAY | 16.10.2016

Liebe Handballfreunde,

moin und herzlich willkommen zur nächsten 
Runde im EHF-Pokal. Der VfL hat die erste Hür-
de mit Bravour gemeistert und spielt in dieser 
Saison weiter europäisch. In der zweiten Runde 
misst sich das Team von Trainer Leszek Krowicki nun 
mit Frankreichs Vizemeister Fleury Loiret. Die französische 
Spitzenmannschaft ist sportlich gesehen ein echter Prüfstein. Aber genau 
solche Spiele machen den Reiz  europäischer Vergleiche aus.  Nun gilt es, 
im Heimspiel den Grundstein für das Weiterkommen zu legen und – wenn 
möglich – mit einem Vorsprung die Fahrt nach Fleury-les-Aubrais anzutreten.

Ich bin zuversichtlich, dass das gelingen kann – mit einer guten sportlichen 
Leistung von Spielerinnen und Trainerteam sowie der tatkräftigen Unterstüt-
zung der Fans in der heimischen Halle. Und dann gilt es, die Daumen zu 
drücken, damit die Fahrt nach Frankreich nicht Endstation, sondern viel-
mehr Zwischenstopp auf der Europa-Tour sein wird.

Ihre LzO
Olaf Meenen
Stabsbereich Vorstand

SPONSOR OF THE DAY | 16.10. 2016

Liebe Fans, 

im ersten Heimspiel nach der Nationalmannschaftspause geht es 
für den VfL auf europäischer Bühne weiter. Trotz einiger personeller 
Änderungen hat sich unser Gegner Fleury Loiret Handball wieder in 
der Spitzengruppe der französischen Liga etabliert. Nach schwieriger 
Vorbereitung galt es für den VfL, sich rasch einzuspielen und die not-
wendigen Feinabstimmungen vorzunehmen. Der VfL wird sein volles 
Potential abrufen müssen, um gegen diesen hochkarätigen Gegner 
bestehen zu können. Bestenfalls gelingt ein Heimsieg mit einigen To-
ren Vorsprung, der eine Woche später in Frankreich verteidigt werden 
kann. Wir sind fest davon überzeugt, dass es der VfL mit seinen laut-
starken Fans im Rücken schaffen kann und in die nächste Runde ein-
ziehen wird. 
 
Thorsten Wieting
Leiter der EWE Geschäftsregion
Oldenburg/Varel



(0441) 9708-113
Ihre kompetente Partnerin rund um 
die Themen Bauen und Wohnen

Eine Immobilie 
zu besitzen 
bedeutet vor 
allem – viel 
Arbeit.

Die GSG OLDENBURG kann viel mehr für Sie 

tun, als Sie denken! Gern verwalten wir zum 

Beispiel Ihr Miethaus oder Ihre Wohnung – zu-

verlässig und kompetent. Möchten Sie Ihre 

Immobilie verkaufen? Unsere Makler bewerten 

diese und erzielen dafür den besten Preis. 

Vertrauen Sie den Profi s!

 WIR KÖNNEN

MEHR
 FÜR SIE TUN!

Miethaus
verwaltun

g

Wohnung
seigentum

s-

verwaltun
g

Maklertä
tigkeit

Wertermi
ttlung

Alle Infos unter www.gsg-oldenburg.de/dienstleistungen
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Bei uns finden Sie originelle, 

einzigartige oder witzige 

Produkte, wie handgefertigtes 

Holzspielzeug, Porzellan, 

Lederwaren, Kerzen, Bilder, 

Seifen, Feuerkörbe, Grills,  

Feueranzünder, Nistkästen, 

Tischwäsche und vieles mehr… 

    

 

 

 

• Regionale Produkte aus Werkstätten 
und Eigenprodukte der Gemeinnützigen 
Werkstätten Oldenburg e.V.  

• Beratung für Menschen mit 
Behinderung und deren Angehörige 

Julius-Mosen-Platz 4 
26122 Oldenburg 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr 

   kdw@wfbm-oldenburg.de 
    www.wfbm-oldenburg.de 

   (0441) 361 836 90  
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A - J U G E N D  N A C H  Z W E I  S P I E L E N  V O L L  I M  S O L L

Nach zwei gespielten Gruppenspielen in der diesjährigen Jugendbundesligasaison liegt 
das Team von Trainer Andy Lampe voll im Soll. Bei einem Sieg gegen JSG Nümbrecht/
Oberwiehl (33:19) und einer Niederlage gegen Gruppenfavorit HC Leipzig (27:30) reicht 
den Oldenburgerinnen beim Heimspieltag am 12. und 13. November aus den beiden 
Spielen	bereits	ein	einziger	Punkt	um	sich	sicher	für	die	nächste	Runde	zu	qualifizieren.

10.09.16  16:00 JSG NÜMBRECHT/OBERWIEHL - HC LEIPZIG  24:32  0:2  

11.09.16  15:30 JSG NÜMBRECHT/OBERWIEHL - VFL OLDENBURG 19:33  0:2  

01.10.16  16:00 HC LEIPZIG - JSG NÜMBRECHT/OBERWIEHL  44:23  2:0  

02.10.16  13:00 HC LEIPZIG/OBERWIEHL  -  VFL OLDENBURG  30:27  2:0

12.11.16  14:00 VFL OLDENBURG JSG NÜMBRECHT/OBERWIEHL
13.11.16  14:00 VFL OLDENBURG HC LEIPZIG  

NR  MANNSCHAFT  SPIELE  + ± - TORE  D PUNKTE  
 
1  HC LEIPZIG  3/4  3 0 0 106:74  32 6:0  
 
2  VFL OLDENBURG  2/4  1 0 1 60:49  11 2:2  
 
3  JSG NÜMBRECHT  3/4  0 0 3 66:109  -43 0:6 

Beim Spiel gegen Nümbrecht im September führ-
ten die Grün-Weißen von der ersten Minute an. Zwar 
konnten die Gastgeberinnen das Spiel anfangs noch 
ein wenig offenhalten, aber Mitte der ersten Halbzeit 
bauten die Gäste aus der Huntestadt nach und nach 
den Vorsprung aus und gingen mit einer 15:10 Füh-
rung in die Pause. Dank einer zehnminütigen Torflau-
te der Oberbergischen konnte die Führung bis zur 38. 
Minute auf 21:10 ausgebaut werden. Näher als zehn 
Tore sollte der VfL den Gegner in diesem Spiel auch 
nicht mehr herankommen lassen. Am Ende stand ein 
verdienter 33:19 Sieg für den VfL-Nachwuchs. Mit 10 
Treffer, 2 davon per Siebenmeter, war Laura Kanne-
gießer Oldenburgs erfolgreichste Torschützin. 

Im zweiten Gruppenspiel Anfang Oktober hatte der 
VfL gegen den Favoriten HC Leipzig nicht viel zu ver-
lieren. Und die Truppe von Andy Lampe machte es 
den Leipzigerinnen nicht einfach ihren dritten Sieg im 
dritten Spiel einzufahren. 

Der Beginn des Spiels gehörte allerdings den Gastge-
berinnen aus Leipzig. Bereits nach dreieinhalb Minu-
ten lag der Favorit mit 4:1 und nach acht Minuten mit 
7:3 in Führung. Aber die Gäste ließen sich dadurch 
nicht beeindrucken und zweieinhalb Minuten später 
hatte man sich auf 6:7 herangekämpft. Zwar konnte 
sich Leipzig in der Folge immer wieder mit drei, vier 
Toren absetzen, aber der VfL blieb dran und vier Se-
kunden vor der Pause konnte Oldenburgs beste Tor-
schützin an diesem Tag, Marie Steffen (9/2), zum 16:16 
ausgleichen. In der 33. Minute folgte dann mit dem 
18:17 durch Laura Kannegießer die erste VfL-Führung 
an diesem Tag. Beim Stande von 19:18 für den VfL 
hatte Kannegießer dann sogar die Chance per Sie-
benmeter auf 20:18 zu erhöhen. Aber sie scheiterte 
an der Leipziger Torhüterin und der HCL konnte we-
nig später aus dem Rückstand eine 20:19 Führung 
machen. Noch einmal konnten die Oldenburgerin-
nen ausgleichen, bevor der HCL die Führung wieder 
auf drei, vier Tore ausbauen und mit 30:27 den drit-
ten Sieg einfahren konnte. Vor dem letzten Spiel ha-
ben die Leipzigerinnen nun beste Chancen auf den 
Gruppensieg.

3. SPIELTAG
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Stubbenweg 15
26125 Oldenburg
Tel. 0441 30005-0
www.kuhnt.de

  Unser

Heimvorteil!

Ihre Spezialisten für:

Betriebs- & Digitalfunk Satelliten-Technik                                     

Mobilfunk – Tarifberatung TK-Systeme & Netzwerktechnik

Car-HiFi Hard- & Software-Entwicklung

Navigation Installations-Service

Fahrzeugortung & Alarmsysteme Einbau- & Reparatur-Service

Flottensteuerung Vermietung

Home Entertainment Finanzierung

Eigene Einbau- und

Reparatur-Werkstatt

ANZEIGEN

Ein Bad, alles drin!
Spaß, Entspannung, Wellness, Sport und Fitness  

Am Schloßgarten 15

26122 Oldenburg

Telefon: 0441 - 36 13 16 0  

www.olantis.com

Wir freuen uns 

auf deinen Besuch!
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SPORTWELT     KINDERWELT      G ASTROWELT

SAUNA          WELT          ERLEBNISWELT WELLNESSWELT

VERLOSUNG

E-BIKE

PROFIS
UNTERWEGS

MIT

GEMEINSAM
FÜR 
DEN NACHWUCHS

DERBY CYCLE WERKE GMBH
SIEMENSSTRASSE 1-3

49661 CLOPPENBURG

www.derby-cycle.com

GEWINNE 
FÜR DEN 
NACHWUCHS!
Seit der Saison 2015/16 ist Derby Cycle mit seiner Marke Kalkhoff Sponsor der 
Bundesliga-Handballerinnen des VfL Oldenburg. 

Kalkhoff ist immer eine Idee voraus und bietet die besten Fahrräder Deutsch-

lands mit dem schlüssigsten Gesamtkonzept. Kalkhoff wird in dieser Saison nicht 
nur das Bundesligateam unterstützen, sondern wird sich auch für den Nach-

wuchs engagieren. 

Mit dem Kalkhoff INTEGRALE i10 stellt Kalkhoff wieder ein hochwertiges Premi-
um-Performance E-Bike zur Verfügung, welches am Ende der Saison verlost 
wird. Der Erlös kommt dabei vollständig der Jugendarbeit des VfL Oldenburg 
zugute. Lose gibt es bei jedem Heimspiel im Foyer der kleinen EWE Arena.  

FRERICHS
DER ZWEIRAD EXPERTE

EUROPASTR. 10
26169 FRIESOYTE
TEL 04491 921126

info@zweirad frerichs.de
www.zweirad-frerichs.de
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erb

yc
yc

le



FIRE
BALL

38

ANZEIGEN

Bürgerfelder Straße 1 
26127 Oldenburg

Telefon 0441 96194-0 
Telefax  0441 96194-44
info@ftsp-gruppe.de 

www.ftsp-gruppe.de

Wir beraten. Kompetent. Persönlich. Erfolgreich.  

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater  

FTSP FRISIA-TREUHAND 

Schmädeke GmbH & Co.KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft

Am Ball bleiben
mit Nachrichten aus Ihrer Nachbarschaft 

und der ganzen Welt.

NWZ-ePaper inkl. iPad 

auf NWZ-mediastore.de

Am Ball bleiben
 

mit Nachrichten aus Ihrer  
Nachbarschaft und der ganzen Welt.
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1 Weitere Details und Voraussetzungen für die Inanspruchnahme in den AGB auf 
  www.ewe.de/zuhause-schutz. 
2 Gilt für Kunden der EWE VERTRIEB GmbH mit einem der folgenden Energie-
  lieferverträge: Strom/Erdgas classic, Strom/Erdgas fi x, Strom/Erdgas comfort, 
  Strom NaturWatt, Strom NaturWatt fi x, BioErdgas, trio.

EWE VERTRIEB GmbH, Donnerschweer Str. 22–26, 26123 Oldenburg 

SICHERHEIT

EWE ZuhauseSchutz
1

 

Kostenlos für EWE Energie-Kunden
2

Für alle, die mehr Sicherheit wollen:

 Über 50x in Ihrer Nähe

 Online unter www.ewe.de

 Einfach anrufen 0800 393 2000

 Garantieverlängerung für E-Geräte 

 Einbruch-Soforthilfe 

 PC-Datenrettung

 Schlüsselfundservice

 Entfernung von Wespennestern

 u.v.m.


